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40pJ೴೻അ೸p-pE೼ഁpGഅഈഁ೷pzഈഀpF೸೼೸അഁ!

Viel hat sich in der Zeit verändert, viele Generationen von Kindern haben den Krempoli besucht. 

Nun haben wir wieder einen Teil der Gartengestaltung mit großer Unterstützung abgeschlossen. 

Wir haben also doppelten Grund zum Feiern.

Der Grundgedanke, Kindern einen Platz zu bieten, auf dem sie sich einmal richtig austoben kön-

nen, spielerisch sich und die Natur kennen lernen und die handwerklichen Fähigkeiten ausbauen 

können, blieb von damals bis heute erhalten. Dies soll auch in Zukunft so bleiben. Unser reich-

haltiges Angebot an Aktivitäten vom Herstellen von Badekugeln, über Raketen bauen und starten 

lassen bis hin zum Holzhüttenbau lässt keinen Platz für Langeweile aufkommen. 

Schon als kleiner Junge war ich auf dem Krempoli und kann mich noch gut an die Spaziergänge 

mit den Pferden erinnern. Ein weiteres Highlight waren für mich die großen Maschinen während 

des Hausbaus, ich verbrachte die ein oder andere Stunde mit dem Beobachten des Baggers und 

des Krans - natürlich aus sicherer Entfernung.
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Bis heute begleitet der Krempoli mein Leben. Zunächst als Zivildienstleistender, anschließend 

durfte und darf ich im Vorstand des Spielplatzvereins eine spannende Zeit mit vielen Kindern und 

Projekten erleben.

Für die Zukunft wünsche ich uns allen noch viele interessante Erlebnisse auf dem Aktivspielplatz. 

Den vielen Begleitern des Krempoli sei für ihr Engagement und ihre Leidenschaft gedankt und 

wir freuen uns über ihre Treue. Denn nur gemeinsam schaf en wir es, den Aktivspielplatz auch in 
Zukunft attraktiv zu gestalten.

Simon Mischke

Vorstandsvorsitzender Spielplatzverein Stuttgart-Wangen e.V.
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40pJ೴೻അ೸pKഅ೸ഀഃം೿೼p-pം೷೸അpഅ೼೶೻ഇ೼೺:p40pJ೴೻അ೸pSഃ೼೸೿ഃ೿೴ഇzഉ೸അ೸೼ഁp-

mindestens 30 dieser 40 Jahre haben auch mich und mein Leben reichlich beeinlusst. 13 Jahre 
trug ich als Vorsitzende - zumindest oiziell - die Verantwortung. Inoiziell hatte ich natürlich sehr 
viel Unterstützung. Am allermeisten von meinem Ehemann, der - ebenfalls ehrenamtlich - den 

Bau des neuen Spielhauses überwacht, begleitet und vor allem selbst Hand angelegt hat, bevor 

er vor bald 18 Jahren hauptamtlich auf dem Krempoli aning zu arbeiten. Das hat ihn mindestens 
zwei Semester seines Studiums gekostet und ihm hin und wieder auch einen schiefen Haussegen 

eingebracht. Aber es hat natürlich in erster Linie Spaß gemacht. Auch die Auseinandersetzungen. 

Mit städtischen Ämtern, häuig mit Nachbarn, denen wir manchmal zu laut und schmutzig waren. 
Am meisten hat mich aber die Unterstützung durch den Stadtbezirk beeindruckt. Spenden, Hilfe, 

Verständnis. Das war eine sehr schöne Erfahrung.

Und nicht zuletzt natürlich die Arbeit mit den Kindern und für die Kinder. Ein Stück dazu beige- 

tragen zu haben, dass es diesen Ort so gab und gibt, ist ein schönes Gefühl. Als Kinderbeauftragte



des Stadtbezirkes kam dann auch zum persönlichen das dienstliche Interesse dazu, mit dem ich 

mich immer und gern für den Spielplatz, die Kinder, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 

ganz besonders natürlich für die ehrenamtlichen Tätigen einsetze.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die in den vergangenen 40 Jahren dazu beigetragen haben, 

dass es diesen Platz so gibt, wie er ist, dass er sich immer wieder verändern konnte, dass es einen 

Ort gibt, an dem Kinder Kinder sein und sich die Welt erobern düfen.

Auch für die nächsten 40 Jahre alles Gute und noch viele viele Wangener Kinder!

Ihre/Eure

Beate Dietrich

Bezirksvorsteherin
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1976, im ersten Jahr des Spielplatzvereins Stuttgart-Wangen e.V. wurde mein Vater, Siegfried 

Saschin, Beisitzer im Vorstand und somit beteiligt an der Auswahl des Geländes für den Aktiv-

spielplatz und dessen Inbetriebnahme. Als Kind war ich nicht so oft auf dem Krempoli, erinnere 

mich aber an das Feuerwehrauto, das zunächst als Unterkunft diente. Später kamen dann die 

Holzschuppen-Häuser für Mensch und Tier dazu. Wasser gab’s aus dem Brunnen unten am Weg 

und Strom erst viele Jahre später über eine Solaranlage.

1991 machte ich während meines Studiums ein Praxissemester auf dem Krempoli. Erste Berührun-

gen mit dem Krempoli hatte da schon mein Sohn Manuel, damals 1 Jahr alt. Später wurde er 

ein „richtiges“ Krempolikind. Nach meinem Praktikum wurde ich Beisitzerin im Vorstand und trat 

somit Jahre später in die Fußstapfen meines Vaters. Bis Ende 1998 blieb ich Vorstandsmitglied 

und bin seit 1999 hauptamtliche Mitarbeiterin auf dem Krempoli und das immer noch sehr gerne. 

Auch meine beiden jüngeren Kinder Pia und Leon besuchten den Krempoli von klein auf, wurden 

Ehrenamtliche mit 12 Jahren in der Qualipassgruppe, der sie heute noch angehören.



Seit ein paar Jahren unterstützen sie die Spielplatzarbeit in den Ferien als Ferienhelfer. Seit knapp 

2 Jahren ist Pia außerdem im Vorstand – wie kann es anders sein – als Beisitzerin.

Die Intention hat sich nicht verändert: Kindern einen Raum zu bieten, an dem sie ihre Zeit frei ge-

stalten und, wie mein ehemaliger Kollege Frank immer sagte, „sich die Welt erschließen können”! 

Es ist gut und wichtig, dass es solche Orte gibt, an denen Kinder im sozialen Miteinander Selbst-

bewusstsein tanken und Selbstwert erfahren können.

Ich freue mich,

- Teil dieser Krempoli-Welt sein zu dürfen,

- auf viele interessante, notwendige und tolle Projekte mit unserem engagiertem Vorstand, 

meinen Kollegen, dem Qualipass und natürlich

- auf viele Besucherkinder, die das Krempolileben bereichern!

Beste Grüße,

Katja Saschin, 

Pädagogische Mitarbeiterin Aktivspielplatz Krempoli
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4. November 1975

Gründungsversammlung 

des Spielplatzvereins

9. März 1976

1. Hauptversammlung des 

Spielplatzvereins

24.pAugustp1977
Zusage der Kodak AG 

über die Platznutzung 

für 5 Jahre

22.pAprilp1976
Eintragung ins 

Vereinsregister

Cাৈ৅ৄিু - Kৄ৅৊঻ৄ৆োৄু৊঻ িৄ ঺঻ৈ G঻৉হািহা৊঻ ঺঻৉ Kৈ঻ৃ৆৅ূি
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November 1977

Der Platz wird bezogen

14. März 1978

Öf entliches Anerkennen als e.V. 
als Träger der of enen Kinder- 

und Jugendarbeit

1.pFeburarp1980
2. Hauptamtlicher 

Mitarbeiter wird 

genehmigt

5.pMaip1978
Oi  zielle 

Spielplatzeröf nung



26.pMaip1988
Umweltpreis für Solaranlage

5.pOktoberp1981
Genehmigung der 

Spielbaracke

14.pSeptemberp1994
Antrag für den Bau 

eingereicht
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28.pFebruarp1995
Baugenehmigung 

wurde erteilt

5.pJunip1996
Kodak AG erteilt Genehmigung 

für weitere 20 Jahre 

Platznutzung

10.pJunip1996
Spatenstich

13.pOktoberp1998
Spielhaus steht im Rohbau
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2001

Einweihung des Hauses 

und Jubiläumsfeier 

25 Jahre Krempoli

2010

Bau der 

Holzwerkstatt-Hütten

2006

Übernahme des Geländes 

durch die BEOS AG

2015

Ebnung des 

Fußballplatzes
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Augustp2016
Fertigstellung der 

neuen Terasse

17.pSeptemberp2016
Jubiläumsfeier 40 Jahre 

Krempoli

2020?

Neubau der Schafställe
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Pৈ৅J঻ু৊ Haো৉Baো - Fৈaৄু ঻ৈিৄৄ঻ৈ৊ ৉িহা

Als ich vor über 25 Jahren das erste Mal - eher zufällig - mit dem Krempoli in Kontakt kam, hat 

er mich sofort fasziniert. Es war eine Welt, in der Kinder die Möglichkeit hatten, sich zu erproben, 

Erfahrungen zu machen und in der sie ernst genommen wurden. Der erste intensivere und längere 

Kontakt fand in einem anderen Wangen, dem Wangen im Allgäu statt. 

Wie besonders und wie wichtig Einrichtungen wie der Krempoli sind, wurde dort im direkten 

Vergleich mit einem anderen Verein deutlich. Auf unserer Seite des Sees glückliche wilde und 

abenteuerlustige Kinder, die aktiv Einl uss auf das Geschehen und die Entscheidungen nehmen 
konnten. Auf der anderen Seite ertönten von morgens bis abends aus einem Lautsprecher An-

weisungen, die den Kindern ständig mitteilten, was sie zu tun und zu lassen hätten. Es ist nicht 

selbstverständlich, was sich auf dem Krempoli entwickelt hatte und dass es einiges an Unter-

stützung bedarf, um diese faszinierende Welt für Kinder zu erhalten.

Doch es gab eine Bewährungsprobe für den Verein: Der Aktivspielplatz hatte kein l ießendes Was-
ser, Strom kam aus einer Solaranlage auf dem Dach (was im Winter schwierig war). Das Haus war 

eine alte Bauhütte, deren beste Zeit schon lange vorbei war. Es war abzusehen, dass der Betrieb 

des Spielplatzes unter diesen Bedingungen langfristig nicht mehr gewährleistet war. 
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Also begannen wir Überlegungen anzustellen, ein neues Haus zu bauen und zu planen. Aufgrund 

der Lage des Spielplatzes mussten wir einige Kompromisse machen und viele unserer Ideen er-

wiesen sich als nicht genehmigungsfähig. Hohe Kosten und viele Arbeitsstunden wurden kalku-

liert. Dann irgendwann kam der Tag, an dem wir unsere Kalkulation fein säuberlich und unverändert 

in einer Gemeinderatsvorlage fanden und dieser zustimmte – mit dem Vermerk, ein „ambitio-

niertes Projekt und eine sehr ambitionierte Kalkulation“ zu sein. Inzwischen weiß ich auch, was das 

bedeutet: Eigentlich geht es nicht, aber schauen wir mal, vielleicht klappt es ja trotzdem. 

Wie man inzwischen sehen kann, hat es geklappt. Es ging aber viel langsamer als geplant. Nur 

um einige Schwierigkeiten zu erwähnen: Sandstein trieb die Kosten für den Kanalbau in die Höhe, 

der Aushub für den Rohbau wurde durch den Baugrund und Wetterprobleme erschwert. Als nach 

harter Arbeit das Richtfest anstand konnten wir es kaum glauben. Das Haus konnte dann bereits 

für den Spielplatzbetrieb genutzt werden, allerdings waren immer noch einige Dinge zu erledigen.

Dies war nur möglich, weil uns viele Menschen, Einrichtungen, Firmen, Vereine und Organisa-

tionen unterstützt haben. Auch wenn damals nicht alles so funktioniert hat wie geplant, so ist 

es für mich immer wieder ein Beispiel, was gemeinsam erreicht werden kann, wenn Menschen 

zusammenarbeiten. Die Hilfsbereitschaft und die mannigfaltige Unterstützung, die wir aus Wan-

gen erfahren durften, ist das, was mich rückblickend noch immer stark beeindruckt und die vielen 

Mühen, Hindernisse und Probleme fast vergessen lässt. 

Eine Aufgabe, die bleiben wird, ist es, den Aktivspielplatz und die baulichen Einrichtungen an die 

Bedürfnisse der Besucher anzupassen und neue Bereiche und Möglichkeiten zu erschließen. 

Ich bin zuversichtlich, dass dies gelingen und der Krempoli immer etwas Besonderes bleiben wird: 

Ein Platz für Abenteuer, Gespräche, Pläne, Ideen, zum Spielen, zum Philosophieren und vieles 

mehr. 







S೶೻೴೹೸,pK೴ഇz೸ഁ,pK೴ഁഁ೼ഁ೶೻೸ഁ,pHü೻ഁ೸അ,pPംഁYആ,pM೸೸അആ೶೻ഊ೸೼ഁ೶೻೸ഁ

Nicht nur Kinder, sondern auch Tiere sind ein fester Bestandteil des Krempoli. Aktuell leben auf 

dem Krempoli 7 Schafe, 6 Kanninchen und 2 Katzen.

In 40 Jahren Krempoli erfreuten und erfreuen nicht nur zahlreiche Kanninchen, Hühner und Meer-

schweinchen die Kinder, sondern auch - über die Jahre verteilt - insgesamt 13 Schafe, 6 Katzen 

und 2 Ponys. Besonders erwähnenswert sind die Ponys Laika und Cäsar, die von 1989 bis 1996 

den Spielplatz bereicherten. Wer heute auf den Krempoli kommt, kann sich mit einer Herde ihrer 

hölzernen Verwandten anfreunden.

Tি঻ৈ঻ aো় ঺঻ৃ Kৈ঻ৃ৆৅ূি
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Twix
Schimmy

Sheldon, Henry, Dobby, Eddy

Nemo
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Schafe sind die idealen Tiere und irgendwie mittlerweile auch Kollegen für den Krempoli (Arbeits-

gebiet Rasenmähen). Im Jahr 1992 zog das erste Schaf Schimmy auf dem Platz ein, das nicht lange 

alleine bleiben musste - und seitdem war der Krempoli nie schal os. Unsere neuesten Errungen-
schaften sind 3 Quessantschafe, die im Sommer 2015 auf den Krempoli kamen und nur ein Jahr 

später schon für Nachwuchs sorgten. Nach einer längeren Zeit ohne Katzen haben wir seit letztem 

Jahr den Kater Twix und seit diesem Sommer die Katze Toi  fee.

Toi  fee
Laika

Cäsar
Henry

Lotta und Elly

Cosinus, Elly, Lotta, Molly, Mogli, Sinus



     Liebe KollegInnen,

seit drei Jahren seid Ihr unsere treuen, verlässlichen 

und so herzlichen Kooperationspartner. Wir kom-

men 1-2x die Woche zu Euch und wissen: jedes Kind 

ist Euch willkommen. Und habt unserem pädago-

gischen Alltag mit den Kindern bei Euch bereichert, 

viele kreative Angebote gemacht, Kinder gelobt und 

ihnen auch nötige Grenzen gesetzt. Unsere Jahres-

feste mit den Kinder und ihren Familien waren und 

sind besondere Höhepunkte!

Wir freuen uns auf jeden Fall auf eine weitere gute 

Zusammenarbeit mit Euch und wünschen Euch und 

uns  weiterhin viele tolle Krempoli-Ideen.

26

D঻ৈ Kৈ঻ৃ৆৅ূি োৄ঺ ৉঻িৄ঻ K৅৅৆঻ৈa৊ি৅ৄ৉৆aৈ৊ৄ঻ৈ

„

“

    Lieber Krempoli,

vielen Dank für die tolle Zusammenar- 

beit. Unsere Flüchtlingskinder waren im-

mer sehr willkommen bei Euch! Wir kom-

men auch sehr gerne zu den Sitzungen 

und freuen uns immer auf die neugebo-

renen Lämmer. “

„

Eure KollegInnen und Kinder von „Club 328”, 

Jugenamt Wangen
Euer AGDW Team
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     Liebes Team vom Aktivspielplatz Krempoli,

das Team und alle Besucher des Jugendhaus B10 Wangen senden euch die allerliebsten Grüße zu 

eurem Jubiläum. Wir haben in den letzten Jahren ja einige Veranstaltungen zusammen auf die Beine 

gestellt und es war immer eine große Freude mit euch zusammen zu arbeiten. Diese sehr gute Ko-

operation der Teams beider Einrichtungen hat sich glaube ich auch auf die jeweiligen BesucherInnen 

übertragen und die Hemmschwelle, „ins böse Jugendhaus zu gehen” konnte etwas minimiert werden. 

Wenn wir auch manchmal, wie bei eurem jährlichen Halloween-Lauf durch Wangen (Erschrecker-

Termin) richtig gruselig zu euren Besuchern waren, gab es ja auch andere Feste mit Waff elteig, der sich 

im Auto ausbreitet, gemeinsame Moderationen bei der Wasserstaff el auf dem Elefantenspielplatzfest 

oder unseren ehrenamtlichen Schulungen, mit den „Besten” aus 2 Welten (Kommunikations-Profi s 

treff en auf naturverbundene Praktiker).

Auf jeden Fall: Macht weiter so! Und wir hoff en noch auf viele weitere gemeinsame Aktivitäten. Natür-

lich gilt das insbesondere für die Schafe und alle anderen Tiere bei euch - es ist immer wieder wohl-

tuend, wenn bei allen wichtigen Stadtteilthemen beim AK Jugend auch über die Schafschur berichtet 

wird...

Liebe Grüße und lasst euch feiern!

„

“
Das Team vom Jugendhaus B10 Wangen
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   Wir sehen uns 2x jährlich zu einer gemein-

samen Sitzung und haben während des Jahres ver-

schiedene Berührungspunkte bei gemeinsamen 

Veranstaltungen, hauptsächlich während der Ap-

fel-/Kürbiswoche, dieses Jahr Apfel-/Gemüsewoche  

oder beim Lerncamp in den Herbstferien. Die An-

regungen für unseren Arbeitskreis sind erfrischend, 

die Mitarbeiter des Krempoli sehr engagiert mit 

guten Ideen und Ausführungen. Es macht Spaß!

„

“

    Ich gehe gern mit den Kindern auf den Krempoli: Er 

ist von der Schule zu Fuß sehr gut zu erreichen, man muss 

sich nicht vorher anmelden, nicht viel organisieren und die 

Kinder fnden dort immer gleich was zu tun. Ich schätze be-

sonders, dass die Kinder dort Tiere kennenlernen und er-

leben können. Es tut unseren Kindern gut, praktisch mit 

ihren Händen selbst etwas zu erschaff en, zum Beispiel im 

Hüttenbaubereich. Ein Ort, der sich für den Freitagnachmit-

tagausfl ug perfekt anbietet!

„

“

Roswitha Kretschmer, AK Senior

Schülerhaus Wilhelmsschule Wangen
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Kഅ೸ഀഃം೿೼p-pKംംഃ೸അ೴ഇ೼ംഁ೸ഁp೼ഁpW೴ഁ೺೸ഁ

Seit vielen Jahren sind uns Kooperationen mit anderen Einrichtungen in Wangen sehr wichtig. 

Der Arbeitskreis Kinder, Jugend und Familie (früher Stadtteilrunde) trift sich in regelmäßigen Ab-

ständen, um das Gemeinwesen für die Wangener Bürger attraktiv und ansprechend zu gestalten. 

Auch in den zweimal jährlich stattindenden gemeinsamen Sitzungen mit dem Arbeitskreis Sen-

ior werden Verknüpfungen gesucht und umgesetzt. Unter dem Motto „Lebenswertes Wangen“ 

entstand so zum Beispiel die Wangener Apfel-Kürbis-Woche (inzwischen Apfel-Gemüse-Woche). 

Wir vom Krempoli freuen uns, zahlreiche Kooperationen mit zu gestalten und durchzuführen. 

In den vergangenen Jahren waren das gemeinsame Aktionen und Projekte mit dem Jugend-

haus B10, der evangelischen Jugendarbeit, der Hilfe zur Erziehung (HZE, Jugendamt), der Grund-

schulförderklasse (GFK), dem Schülerhaus der Wilhelmsschule, verschiedenen Schulklassen der 

Wilhelmsschule, Schulklassen der Steinenbergschule, der Kindertageseinrichtung Kornhasen, 

dem FIZ, der AG Dritten Welt, dem Landesprogramm Bildungsregion Stuttgart, dem Bezirksamt, 

dem Jugendsachbearbeiter der Polizei und seinen Wangener Kollegen (leider wurde der Posten 

in Wangen aufgelöst), dem Beratungszentrum Inselstraße, dem Arbeitskreis Senior und der Be-

gegnungsstätte Wangen. Zu den Kooperationen zählten größere gemeinsame Veranstaltungen 

(Elefantenspielplatzfest, Nachtcafé, Weltkindertag, Lerncamp...), aber auch Einzelkooperationen, 

wie zum Beispiel gemeinsame Mitarbeiterschulungen mit der evang. Jugendarbeit und dem 

dem Jugendhaus, Laternenfest und open-air-Kino mit dem Jugendhaus, Eiscafé mit der Begeg-

nungsstätte, Spielstraßenfest (Bezirksamt und Anwohner), ...

Wir bedanken uns bei allen unseren Kooperationspartnern und wünschen uns, weiterhin gemein-

sam an einem Strang zu ziehen für ein vernetztes, lebenswertes Wangen!
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     40 Jahre Krempoli – Glückwunsch zum Jubiläum!

Mit dem Krempoli verbindet uns ein besonderes Ereignis, auf das sich die Besucher der Wangener 

Begegnungsstätte jedes Jahr freuen: das Eiscafé unter der Kastanie.

Im Schatten sitzen und bei den Krempoli-Kindern selbstgemachte fruchtige Eiskreationen bestellen, 

die dann spektakulär mit fl üssigem Stickstoff  zauberhaft zubereitet werden, das ist sommerliches 

Eisvergnügen pur. Über die Jahre sind dabei gute Kontakte entstanden. Wir danken für die tolle und 

unkomplizierte Zusammenarbeit mit dem Krempoli-Team und wünschen uns noch viele unvergessli-

che Erlebnisse für Alt und Jung mit dem Krempoli.

„

“
Regine Mischke, Wangener Begegnungsstätte
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     Der Aktivspielplatz Krempoli ist in Wangen als Institution nicht mehr wegzudenken. Tagein, tagaus 

eignen sich Kinder im Umgang mit der Natur, den Tieren und Werkstoff en Kompetenzen an und 

werden vom Team des Krempoli einfühlsam begleitet. So stellt der Krempoli für den bildungsbiog-

raphischen Werdegang von Kindern einen wichtigen Baustein dar. Für die Stadt Stuttgart ist der Ak-

tivspielplatz bei der Umsetzung des Landesprogramms Bildungsregion in Wangen stets ein zuverlässi-

ger und wertvoller Partner. Wir danken den Kolleginnen und Kollegen herzlich für ihre Unterstützung 

und wünschen dem Krempoli natürlich das Beste!

„

“

     Wir können jederzeit mit unseren Kindern zu Euch aufs 

Krempoli kommen. Die Kinder können die Natur entdecken, 

gleichzeitig sich mit den Schafen anfreunden. Für viele Kinder 

ist es ein sehr großes Erlebnis, da sie dies nicht kennen.  

Es ist schön Euch in der Nähe zu haben, macht so weiter.

„

“
Euer FiZ-Team

Theoklis Chimonidis und Stefanie Ender, Landesprogramm Bildungsregion, Stadt Stuttgart



Telefon 0711  945 727 33

Beratung rund um die Immobilie!

Biberacher Str. 69 

70327 Stuttgart  

www.zoco-immobilien.de

info@zoco-immobilien.de
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Aৄ঻ু঺৅৊঻ৄ ৌ৅ৄ Gি৉঻ূa

Seit 1991 war meine Tochter Corinna auf dem Krempoli. Der Krempoli „Abenteuer pur“ mit Laika 

und Cäsar und Zwerghühnern, deren Eier die Kinder mitnehmen durften. In den Hosentaschen 

und auf dem Fahrrad transportiert haben die wenigsten überlebt und wurden Rührei. 

Im Winter Eislaufen in Esslingen war auch toll - manchmal war ich auch dabei. Jochen: „Gisela, 

ich kann nicht mehr Schlittschuhlaufen!” – Ich: „Jochen, du musst die Schlittschuhe andersherum 

anziehen!” – Jochen: „Ach, so…” und los ging’s!

Nachdem das Haus fertig gebaut war, meinte meine Tochter Corinna: „Auf dem Krempoli werden 

Handwerker und speziell Fliesenleger benötigt.“ (Anmerkung: Corinnas Vater Gerd Klein l ieste 
daraufhin die gesamten Sanitäranlagen und die Fensterbretter.)

2001 wurde ich zum Kaf eetrinken eingeladen, beim Gehen war ich dann der Kassier. 
Zudem kochte ich jahrelang in den Ferien für die Kinder. Als ich das erste Mal Gemüsesuppe koch-

te musste ich zuerst ewig Gemüse wie Broccoli, Rosenkohl, Kohlrabi, Blumenkohl und Kartof eln 
schnippeln, um dann von Lisa und anderen Kindern mitgeteilt zu bekommen: „Igitt - das mögen 

wir nicht, das wollen wir nicht essen!“ Aber das nicht mit mir. Kleinpüriert und mit Sahne verfeinert 

waren die Töpfe bald leer und ich wurde wegen ein paar kleinen Stückchen als Betrügerin entlarvt. 

(Anmerkung: Seitdem ist „Giselas Gemüsesuppe“ fester Bestandteil auf dem Ferien-Speiseplan 

und sogar das Lieblingsessen vieler Krempoli-Kinder)
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D೸അpQഈ೴೿೼ഃ೴ആആp೼ഀpSംഀഀ೸അp2016
Hinten stehend (v.l.): Leon, Pia, Sven, Ida, Lisa, Nika | mittlere Reihe (v.l.): Laura, Gina, Larissa, 

Alisa | ganz vorne (v.l.): Leonie, Leo | es fehlen: Isabel, Nadine

Qোaূি৆a৉৉
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W೼അpആ೼ഁ೷p೷೸അpQഈ೴೿೼ഃ೴ആആ

Der Qualipass kümmert sich am Wochenende und unter der Woche sowie in den Ferien um die 

Tiere des Krempolis und hilft ehrenamtlich bei Festen und Veranstaltungen wie zum Beispiel bei 

der Platzübernachtung. Zudem planen wir zu bestimmten Anlässen wie zu Weihnachten, Hallo-

ween oder Ostern kleine exklusive Feiern für die Qualipass-Mitglieder, um die Gruppe zu stärken.

Es i nden regelmäßig Tref en auf dem Krempoli statt, bei denen wir die kom-
menden Veranstaltungen planen und bei Entscheidungen miteinbezogen werden. 

So überlegen wir uns auch Namen für neue Tiere, die auf dem Krempoli wohnen.

Aktuell besteht der Qualipass aus 14 Mitgliedern, die zwischen 12 und 26 Jahren alt sind.
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V৅ৈ৉৊aৄ঺ S৆ি঻ূ৆ূa৊zৌ঻ৈ঻িৄ

D೸അpVംഅആഇ೴ഁ೷p೼ഀpSംഀഀ೸അp2016

In der Kutsche (v.l.): Sven Schuler, Gisela Notter, Simon Mischke, Katrin Mischke, Pia Saschin | 

auf den Pferden (v.l.): Laura Eitler, Conny Innenmoser, Leonie Tomalla | es fehlt: Marc Bayer
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Mি৊aৈB঻ি৊঻ৈ Kৈ঻ৃ৆৅ূি

H೴ഈഃഇ೵೸അഈ೹೿೼೶೻೸pM೼ഇ೴അ೵೸೼ഇ೸അp೼ഀpSംഀഀ೸അp2016

v.l.: Janet Lischke, Arbeitserzieherin (auf dem Krempoli seit 2012) | Katja Saschin, Diplom-

Sozialarbeiterin (auf dem Krempoli seit 1999) | Jonas Kolb, Erzieher (auf dem Krempoli seit 2016)
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Zোুোৄ়৊৉ৌি৉ি৅ৄ঻ৄ

S೶೻೴೹ആഇ೴೿೿
Unser Stall - gebaut vor vielen Jahren - diente zunächst als Pferdestall, später dann als Schafstall. 

Seine Jahre sind ihm jedoch deutlich anzusehen, deshalb wäre für unsere Schafherde ein neuer 

Stall vonnöten.

Rഈഇആ೶೻೸
Aufgrund der geologischen Gegebenheiten des Geländes wünschen sich die Kinder eine Rutsche, 

mit der sie den Platz hinab rutschen können.

W೸೼ഇ೸അ೸pPഅം೽೸೾ഇ೸pഈഁ೷pWüഁആ೶೻೸
Neben den oben schon genannten Projekten gibt es noch weitere, die wir in naher Zukunft reali-

sieren möchten, zum Beispiel die Erneuerung der Wege oder die Installation eines Außengeheges 

für die Hasen.

    Ich wünsche mir eine Hängematte.“„
Ein Baumhaus wäre cool!“

„
Am Krempoli fehlt am ehesten 

Mal eine richtige Schaukel.“„
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Gefördert und unterstützt wird die Arbeit auf dem Aktivspielplatz von der LHS Stuttgart/Jugend-

amt. Wie jeder Verein sind auch wir auf Mitglieder und Spenden angewiesen. 

M೼ഇ೺೿೼೸೷pഊ೸അ೷೸ഁ
Helfen Sie den Besucherkindern und uns, wenn Sie für einen Betrag von nur 12 Euro im Jahr Mit-

glied in unserem Verein werden. Mitgliedsanträge erhalten Sie auf dem Aktivspielplatz, für Fragen 

stehen Ihnen die MitarbeiterInnen gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie als Mitglied begrüßen dürfen!

Sഃ೸ഁ೷೸ഁ೾ംഁഇം
Spielplatzverein Stuttgart-Wangen e.V.

IBAN:  DE47 6005 0101 0002 9369 52

BIC:  SOLADEST600 (BW Bank)
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D঻ৈ Kৈ঻ৃ৆৅ূি - Eিৄ Pূa৊z ়üৈ Kিৄ঺঻ৈ

Zwei wesentliche Grundimpulse haben Ende der 60er und Anfang der 70er Jahre zur Gründung 

und Verbreitung pädagogisch betreuter Spielplätze geführt:

– Kindern in einem zunehmend kinderfeindlichem Umfeld der verkehrsorientierten Stadtentwick-

lung Räume zu schafen, in denen sie selbstbestimmt tätig werden können, um ihre Themen auf-
zugreifen und ihnen Ausdruck zu verleihen

– Kindern in einem naturnahen und damit kindgerechten Umfeld ein erlebnis – und erfahrungsori-

entiertes Lernen und Selbstentwickeln zu ermöglichen und eine gesunde Beziehung zu Mensch, 

Tier, Planze und Umwelt zu befördern.

Es war und ist uns immer ein Anliegen, basierend auf diesen Fundamenten, die Angebote 

und Methodik des Aktivspielplatzes Krempoli bedarfsorientiert weiterzuentwickeln. Durch die 

Veränderungen in der Schulentwicklung hin zu immer mehr Ganztagsschulen, erfordert das auch 

von uns eine entsprechende Anpassung. Kooperationen mit Schulen und Schülerhäusern sind 

notwendig und um den Kindern die fundamentalen Möglichkeiten und Chancen eines Aktivspiel-

platzes zu ermöglichen, unerlässlich. City Farm bedeutet in diesem Zusammenhang einen Ausbau 

unserer ohnehin schon bestehenden Angebote sowie die Erweiterung um einzelne Bereiche.



    Ich komme besonders gern auf den Krempoli weil es Spaß macht und nie langweilig wird!  Felix, 10 Jahre

     Am coolsten am Krempoli ist: No rules!
Caspar, 9 Jahre

   Am Krempoli gefällt mir besonders, dass man 

nicht die ganze Zeit beaufsichtigt wird.

Jana, 10 Jahre

     Ich fi nd’s toll, dass es hier so viele Tiere gibt. Ich fi nd 

alles eigentlich cool.

Gina, 15 Jahre

41

“
„

“
„

“
„

“

„

In Zusammenarbeit mit Schulen könnten dies ökologische und interkulturelle Projekte sein, 

Gesundheitserziehung und Prävention.

Bereits vorhandene Angebote – Tierbereich, Großspiele, freies Spielen, Gartenbau, Handwerk, Kos-

metik, Baubereich, Kochen, Feuerstelle, … und existierende Kooperationen bestehen weiterhin 

und können intensiviert werden.

Wir wollen im Gespräch bleiben mit Koope-

rationspartnern und ein fest eingeplanter Anlauf-

punkt für Schule und Schülerhaus werden. Das 

wäre schön, denn auch noch nach 40 Jahren gilt: 

Kinder brauchen Freiräume, um ihre Zeit selbst-

bestimmt zu gestalten.
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Baden-Württembergische Bank

Durchblick schaffen.
Mit BW extend orange, dem Konto 
für Schüler, Studenten und Azubis.
BW extend orange bietet mehr als ein normales Girokonto: BW 

Basic Visa Card orange, eine Versicherung für das Smartphone 

sowie tolle Vergünstigungen bei über 30 Kooperationspartnern 

von Shopping und Gastro bis Nightlife und Beauty. Weitere

Informationen erhalten Sie in Ihrer BW-Bank Filiale Wangen,  

Ulmer Straße 337, 70327 Stuttgart, Telefon 0711 124-46356 oder 

im Internet. www.extendorange.de

Der Delfn. Mit seinem Echolot 

kann er sich auch bei Dunkel- 

heit oder schlechten Sichtver-

hältnissen sicher orientieren.



W೼അp೷೴ഁ೾೸ഁp೴೿೿೸ഁ,p೷೼೸pഈഁആp೵೸೼p೷೸അpF೼ഁ೴ഁz೼೸അഈഁ೺p೷೼೸ആ೸അpF೸ആഇആ೶೻അ೼೹ഇpഈഁഇ೸അആഇüഇzഇp೻೴೵೸ഁ!

Änderungsschneiderei Wangen 

Automatenservice Stojanov

Bäckerei Löwen

BW Bank 

Daniel Pfost

Eiscafé Saturno

Familie Mischke

Freiwillige Feuerwehr Stuttgart Abt. Wangen

Friseursalon Weippert
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Daৄু৉aঽোৄঽ

Manfred Marquardt Landschaftsgärtner

Obst- und Gartenbauverein Stuttgart-Wangen e.V.

Radio Bayer 

RIBA Bedachungen

Salon Meltem

Sanitär Bauer

Weltladen Wangen

Zondler & Costanzo Immobilien

EINpHERZLICHESp
DANKESCHÖN!“

„
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